
Katechismus der Katholischen Kirche 

 

Die Gemeinschaft mit den Verstorbenen. Da die Kirche von Anfang an 
diese Gemeinschaft anerkennt, die innerhalb des gesamten 
mystischen Leibes Jesu Christi besteht, hat sie in ihren auf Erden 
wandelnden Gliedern das Andenken an die Verstorbenen seit den 
Anfängen des Christentums mit großer Frömmigkeit umgeben und 
auch für sie ihre Fürbitten dargebracht; denn „der Gedanke, für die 
Verstorbenen zu beten, damit sie von ihren Sünden befreit werden, ist 
ein heiliger und frommer Gedanke“ (2 Makk 12,45). Unser Gebet für sie 
kann ihnen nicht nur helfen, sondern auch ihre Fürsprache für uns 
wirksam machen (Nr. 958). 
Wir glauben an die Gemeinschaft aller Gläubigen Christi, derer, die auf 
Erden pilgern, der Verstorbenen, die ihre Läuterung vollenden, und der 
Seligen im Himmel, die alle zusammen eine einzige Kirche bilden, und 
wir glauben, dass in dieser Gemeinschaft die barmherzige Liebe Gottes 
und seiner Heiligen stets auf unsere Gebete hört (Nr. 962). 
In der Gemeinschaft der Heiligen „besteht also zwischen den 
Gläubigen – diejenigen, die himmlische Heimat besitzen, diejenigen, 
die im Fegefeuer Sühne leisten dürfen, und diejenigen, die noch auf 
Pilgerschaft auf Erden sind – ein beständiges Band der Liebe 
und ein reichlicher Austausch aller Güter“. In diesem wunderbaren 
Austausch kommt die Heiligkeit des einen den anderen zugute, weit 
über den Schaden hinaus, den die Sünde des einen den anderen 
zugefügt haben mag. So ermöglicht der Rückgriff auf die 
Gemeinschaft der Heiligen dem reuigen Sünder, schneller und 
wirksamer von den Strafen der Sünde gereinigt zu werden (Nr. 1475). 
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Gebet der heiligen Gertrud 
 
Ewiger Vater, ich bringe Dir das kostbare Blut Deines göttlichen Sohnes 
Jesus dar, in Vereinigung mit allen Messen, die heute weltweit zelebriert 
werden, für alle heiligen Seelen im Fegefeuer, für die Sünder überall, für 
die Sünder in der Weltkirche, für die in meinem Haus und meine 
Angehörigen. Amen. 

Gebet an dem heiligen Josef 
 
Ich grüße dich, Joseph, du, den die göttliche Gnade überreich beschenkt 
hat. Der Erlöser ruhte in deinen Armen und wuchs vor deinen Augen 
heran. Du bist gebenedeit unter den Menschen,  
und Jesus, das göttliche Kind deiner jungfräulichen Gattin, ist gebenedeit. 
Heiliger Josef, dem Sohn Gottes als Vater gegeben,  
bete für uns, in unseren Sorgen um Familie, Gesundheit und Arbeit, bis zu 
unseren letzten Tagen, und sei so gütig, uns in der Stunde unseres Todes 
beizustehen. 

Amen. 

Seelenempfehlung 
 
(Begräbnisritus) 
Lieber Bruder / liebe Schwester, 
Ich empfehle dich dem allmächtigen Gott; ich vertraue dich dem an, 
dessen Geschöpf du bist, damit du zu deinem Schöpfer zurückkehrst, der 
dich aus dem Lehm der Erde geformt hat. In der Stunde, in deren du 
dieses Leben verlässt, mögen die Jungfrau Maria, die Engel und alle 
Heiligen dir entgegenkommen. Möge Jesus Christus dich erlösen, 
derjenige, der bereit war, für dich am Kreuz zu sterben. Möge Jesus 
Christus, der Sohn des lebendigen Gottes, dir das unendliche Glück des 
Paradieses schenken. Möge dieser wahre Hirte dich als eines seiner 
Schafe anerkennen, dir alle deine Sünden vergeben und dich unter die 
Auserwählten aufnehmen. Mögest du so von Angesicht zu Angesicht 
deinen Erlöser sehen und in der Betrachtung Gottes die Fülle des Glücks 
in Ewigkeit finden. Amen. 

Gebet an Unsere Liebe Frau von 

Montligeon 
 

Gebet zu Unserer lieben Frau von Montligeon 
Mutter des Erlösers, erbarme dich unserer 
verstorbenen Brüder und Schwestern, 
besonders derer, die der Barmherzigkeit Gottes om 
meisten bedürfen. 
Stehe denen bei, die uns verlassen hoben, 
damit sich in ihnen das Werk deiner reinigenden 
Liebe vollende. 
Unser Gebet, vereint mit dem der ganzen Kirche, 
möge ihnen dort zu der Freude gereichen, 
die olles Verlangen übersteigt 
und unseren leidgeprüften und hilfsbedürftigen 
Brüdern und Schwestern hier auf Erden Trost und 
Stärkung geben. 
Mutter der Kirche, hilf uns irdischen Pilgern täglich 
auf dem Weg zur Auferstehung voran zu schreiten. 
Heile uns von jeder Wunde des Herzens und der 
Seele. 
Lass’ uns Zeugen der unsichtbaren Welt sein. 
Lenke unseren Blick auf all’ die Güter, 
die kein Auge je geschaut hat. 
Mach’ uns zu Aposteln der Hoffnung 
wie die Wächter der Morgenröte. 
Zuflucht der Sünder und Königin aller Heiligen. 
führe uns dereinst zusammen zum ewigen 
Osterfest im Haus des Vaters. durch Jesus Christus. 
unsern Herrn, Amen. 
Unsere liebe Frau von Montligeon 
bitte für unsere Verstorbenen. 
Imprimatur von + Mgr. J.-C. Boulanger – 31. Mai 2007 

 

Für unsere 
Verstorbenen beten 

 
„ Es ist ein heiliger und heilsamer Gedanke, für die Verstorbenen zu beten, 
damit sie von ihren Sünden befreit werden.“ (2 Makk 12,46). 
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Der heilige Josef,  
Patron eines guten Todes 



Hymne der Laudes 

aus dem Toten Gottesdienst 
 
1. O Christus, wir hoffen auf deine Vergebung ; du bist das 
Leben und die Auferstehung, zu dir wenden sich unsere Herzen 
und unsere Augen, wenn uns der Schmerz des Todes überfällt. 
2. Auch du hast die Qualen des Todes und seine grausamen 
Stiche erlitten; du hast dein Haupt geneigt und deinen Geist 
sanft dem Vater übergeben. 

3· Indem du unsere Schwächen wahrhaftig auf dich genommen 
hast, barmherziger Hirte, hast du uns geschenkt, mit dir im Schoß 
des Vaters zu leiden und zu sterben. 

4. Als du am Kreuz hing, mit den Armen ausgebreitet, ziehst du 
die Sterbenden, die von Angst oder Krankheit bedrückt sind, an 
dein durchbohrtes Herz. 

5. Du hast die Pforten der Hölle zerschlagen und durch deinen 
Sieg die Pforten des Himmels geöffnet: Tröste uns nun in unseren 
Leiden und schenke uns nach dem Tod das Leben. 

6. Die Leiber unserer Brüder ruhen nun im Frieden; erwecke 
nun ihre Seelen zur Seligkeit und lass sie dein Lob singen. 

Amen. 

Hymne der Vesper 

aus dem Toten Gottesdienst 
 
1. O Christus, allmächtiger König, zur Ehre des Vaters und 
zu unserem eigenen Ruhm hast du die Fesseln des Todes 
zerbrochen. 

2. Du hast unsere Schwäche auf dich genommen und den 
großen Kampf aufgenommen; durch deinen Tod hast du den 
Tod, durch den die Schlange uns besiegt hatte, siegreich 
zertreten. 

3· Durch deine Auferstehung, du bist aus dem Grab mit Stärke 

gekommen ; rufe immer wieder zum Leben zurück diejenigen, 

die die Sünde zum Sterben gebracht hat. 

4· Gib uns das Leben der Gnade, damit du, wenn du 

als Bräutigam wiederkommst, uns mit brennender Lampe 

in der Hand, bereit für den Himmel, finden kannst. 

5. Nimm uns auf, gütiger Richter, in Licht und Ruhe, weil 
Glaube und Liebe uns mit der Heiligen Trinität vereint 
haben. 

6. Möge deine Diener rufen ; jetzt sind sie ihres Leibes 
entledigt ; sie verlangen, dich im Reich des Vaters ewig zu 
preisen. 

Amen. 

Fürbitte 
 
 

Gedenke, Herr, unserer Brüder und Schwestern, die in der 
Hoffnung auf die Auferstehung und auf das ewige Leben 
gestorben sind.  
 
Vergib ihnen alle ihre Sünden und gib ihnen eine Stätte in der 
Wohnstätte des Lichts und der Frische, wo keine Traurigkeit, 
kein Leid und kein Seufzen mehr ist, und wo der Anblick deines 
Antlitzes alle Heiligen seit Anbeginn der Zeit erfreut. 
 
Gib ihnen die Gnade deines Reiches, die Teilhabe an 
unaussprechlichen und ewigen Gütern und den Genuss deines 
unendlichen und seligen Lebens. 
 
Denn du bist das Leben, die Auferstehung und die Ruhe deiner 
verstorbenen Diener, Christus, unser Gott, und wir preisen dich 
und deinen Vater, der keinen Anfang hat, und deinen heiligsten 
und gütigsten Geist, der Leben schenkt, jetzt und in Ewigkeit. 

Psalm 129 
Aus der Tiefe 

rufe ich zu dir, Herr, 

Herr, erhöre meinen Ruf! Lass 
dein Ohr aufmerksam sein 

auf den Schrei meines Gebets! 

Wenn du die Sünden 
festhältst, Herr, 
Herr, wer wird bestehen? 
Doch bei dir ist Vergebung 
damit der Mensch dich 
fürchtet. Ich hoffe auf den 
Herrn von ganzer Seele; 

 
„Wenn der Geist dessen,  
der Jesus von den Toten 
auferweckt hat, in euch 
wohnt, wird derjenige, der 
Jesus von den Toten 
auferweckt hat, auch eure 
sterblichen Leiber durch 
seinen Geist, der in euch 
wohnt, lebendig m a c h e n .“ 
(Röm 8,11). 

 

 

Ich hoffe darauf und 
warte auf sein Wort. 
Meine Seele wartet auf den 
Herrn, mehr als ein Wächter 
auf die Morgenröte. 

So wie ein Wächter auf die 
Morgendämmerung wartet, 
warte auf den Herrn, Israel. 
Ja, bei dem Herrn ist die 
Liebe; 
bei ihm ist die Erlösung 
reichlich vorhanden. Er ist es, 
der Israel von all seinen 
Sünden erlösen wird. 

 
„Wir glauben, dass Jesus 
gestorben und 
auferstanden ist; 
ebenso glauben wir, dass 
Gott diejenigen, die 
entschlafen sind, um Jesu 
willen mit seinem Sohn 
hinführen wird.“ (1 Thess 
4,14). 

 

Das Fegefeuer, um die Liebe zu lehrnen? 

Lehrbeiträge und Videos: 

https://montligeon.org/le-purgatoire-
un-temps-pour-apprendre-lamour/ 

Entdecken Sie die Bruderschaft 

Notre-Dame de Montligeon: 

https://montligeon.org/ 

la-fraternite-de-montligeon/ 

Was kommt nach dem Tod? 

Lehren und Videos: 

https://montligeon.org/ 
apres-la-mort/ 

Laden Sie Leitfäden zum 
Gebet für die Verstorbenen 
herunter: 

https://montligeon.org/
-guides-prier-pour-les-
defunts-paroisse/ 
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